
WEBINAR

Microsoft 365 
IT-Projektmanagement beim 
Kantonsspital Aarau (Case Study) 

Mit Dr. Martin Urban und Matthias Jäger



Agenda

 Vorstellung KSA
 Warum ein neues PPM-Tool?
 Vorgehen Tool-Suche
 Entscheidungsfindung
 Tool-Implementierung
 Nutzen der neuen Lösung
 Einblicke in die Lösung



Profile der Präsentatoren

Dr. med. Martin Urban Facharzt für Allgemeinmedizin

Master in Medizininformatik

Seit 20 Jahren in der Informatik

Seit 8 Jahren am Kantonsspital Aarau als IT-Business Analyst /
Demandmanager

Matthias Jäger Director TPG The Project Group Schweiz

Bauingenieurwesen & Bau-Informatik 

Seit 30 Jahren im Projektmanagement & Microsoft Project

Seit 2019 PPM Tool Implementationen mit Microsoft 365 
und Power Platform



Kantonsspital Aarau

Zentrumsspital des Kantons Aargau

Das KSA ist Teil des Aargauer Gesundheitsnetzwerks für ca. 700’000 
Bewohnerinnen und Bewohner des Kantons Aargau und der 
angrenzenden Regionen



Kantonsspital Aarau

Standorte Kantonsspital Aarau

Spital Zofingen

KSA am Bahnhof Aarau

KSA am Bahnhof Lenzburg



Kantonsspital Aarau



Gründe für neues Tool

 Einheitliche Dokumentation

 Abbildung des Gesamtprozesses vom Demand (Bedarf, Projektantrag) zum Projekt

 Transparenz

 Reportingmöglichkeit



Tool-Suche

Anforderungen

 Leichte Erlernbarkeit

 Flexible Anpassungsfähigkeit

 Gutes Reporting zum Portfoliomanagement (Reporting müssen selbst anpassbar sein)

 Passend zur KSA Strategie (Plattformbezug – Microsoft 365)



Wie fiel die Entscheidung

 Nach Marktanalyse bleiben nur wenige Tools, welche in die Plattformstrategie 
Microsoft 365 passen.

 Hohe Flexibilität des Tools

 Reports mit Power BI leicht zu erstellen



Tool-Implementierung

 Inhaltliche Workshops
 Was soll tatsächlich dokumentiert werden (weniger ist mehr)
 Definition des durchgängigen Prozesses
 Definition der Reportings

 Technische Umsetzung
 Aufbau der 3 Environments (Power Platform Umgebungen für Entwicklung, Test, Produktion)
 Umsetzung definierter Prozess und Formulare
 Aufbau des Reportings

 Vorteile
 Viele Formulare aus der Lösung konnten 1:1 übernommen werden
 Schnelle Anpassung der eigenen Wünsche des KSA
 Leichte Integration des Prozesses



Nutzen der neuen Lösung

Selbst Veränderungen 
vornehmen

Hohe Transparenz

Leichte Schulbarkeit

Skalierbarkeit

Kosten/Nutzen

• Auswahllisten
• Reports

• Reporting an GL/VR
• Infos an alle Mitarbeitende

• Kurze Einweisung reicht

• Anfang nur Informatik
• Jetzt alle Projektleiter des Spitals

• Im Vergleich zu anderen Lösungen 
gutes Verhältnis von Kosten/Nutzen



Einblicke in die Lösung

Live Demo Testsystem



Fragen
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